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Norm

MedienG §17 Abs5

UStG §1 Abs1 Z1

WerbeAbgabeG §1 Abs1

WerbeAbgabeG §1 Abs2

1. MedienG § 17 heute

2. MedienG § 17 gültig von 01.07.2024 bis 30.12.2023 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 44/2023

3. MedienG § 17 gültig ab 31.12.2023 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 182/2023

4. MedienG § 17 gültig von 01.07.1993 bis 30.12.2023 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 20/1993

Rechtssatz

Der Zahlung eines Einschaltungsentgelts nach § 17 Abs 5 MedienG liegt keine umsatzsteuerp;ichtige Leistung

zugrunde. Bei der zugrundeliegenden Einschaltung handelt es sich um keine dem Werbeabgabegesetz 2000 zu

unterstellende Werbeeinschaltung.Der Zahlung eines Einschaltungsentgelts nach Paragraph 17, Absatz 5, MedienG

liegt keine umsatzsteuerp;ichtige Leistung zugrunde. Bei der zugrundeliegenden Einschaltung handelt es sich um

keine dem Werbeabgabegesetz 2000 zu unterstellende Werbeeinschaltung.
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Beisatz: Hier: Verletzung der § 17 Abs 5 MedienG iVm § 1 Abs 1 Z1 UStG und § 1 Abs 2 Werbeabgabegesetz 2000

durch Berücksichtigung von 20 % Umsatzsteuer und 5 % Werbeabgabe bei Bestimmung des zu ersetzenden

Einschaltungsentgelts. (T1)

RS0126342">15 Os 22/11s

Entscheidungstext OGH 16.03.2011 15 Os 22/11s

Vgl auch; Beisatz: Weder der Zahlung eines Einschaltungsentgeltes für die Urteilsveröffentlichung noch für eine zu

Unrecht erwirkte Veröffentlichung einer Gegendarstellung nach § 16 Abs 3 MedienG (analog) liegt eine iSd § 1 Abs

1 Z 1 UStG 1994 umsatzsteuerpflichtige Leistung zugrunde, weswegen der Kostenzuspruch keine Umsatzsteuer

zu umfassen hat. (T2)
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